
Goethe, Johann Wolfgang: Süße Sorgen (1788)

1 Weichet, Sorgen, von mir! – Doch ach! den sterblichen Menschen

2 Lässet die Sorge nicht los, eh ihn das Leben verläßt.

3 Soll es einmal denn sein, so kommt ihr, Sorgen der Liebe,

4 Treibt die Geschwister hinaus, nehmt und behauptet mein Herz!
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